
Fachschaftsvertretung für Informatik und Mathematik

Protokoll zur 6. Sitzung am 19. November 2013

Datum Ort Beginn Ende Schriftführerin

19. November IM 242 20:10 21:00 Ramona Kühn

Hinweis: Die öffentlichen Protokolle werden um vertrauliche Inhalte oder rein interne Belange gekürzt.

Anwesend

• Barbara Eckl (Barbara)
• Dominik Wagner (Dominik)
• Florian Quadt (FloQ)
• Lisa Wagner (Lisa)
• Marco Ziegaus (Marco)
• Max Klenk (Max)
• Michael Bruckmeier (Mixi)
• Ramona Kühn (Ramona)
• Stefan Brand (StefanB) (bis 20:30)
• Stefan Ganser (Stefan)
• Thomas Ziegler (Tommy)

Gäste

• Klaus (Klaus)
• Niko (Niko)

Beschließen der Tagesordnung und Aktuelle Anliegen

Berichte
1. Vorläufiger Breitenbergplan (Lisa, Stefan, Tommy)

• Am kommenden Wochenende findet unser Strategiewochenende in Breitenberg statt.
• Der vorläufige Ablaufplan für das Strategiewochenende ist ausgearbeitet.
• Freitag:

– Zuerst Ankunft und Einräumen.
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– Abends ist eine Präsentation über die Fachschaft geplant. Eventuelle neue Mitgleider
erhalten darin auch eine Redmine-Einführung, erfahren wie unsere Arbeit abläuft und
bekommen Fragen beantwortet, die sie sich am Anfang ihrer Fachschaftsarbeit stellen
könnten.

– Danach sind (Kennenlern-)Spiele geplant.
• Samstag:

– Vormittags gibt es Gruppenarbeit zu Prüfungsterminen, unserer Homepage oder anderen
Aufgaben.

– Nachmittags schließt man die Gruppenarbeit ab und es gibt Workshops wie “Wie
schreibe ich eine E-Mail?” und “Wie schreibt man Protokolle?”.

– Abends erklärt Lisa die Gremienstrukturen der Uni anhand einer weiteren Präsentation
und den ausführlichen Grafiken von Felix Speidel (ehemaliger studentischer Senator
unserer Universität).

– Außerdem ist ein Ratespiel mit Fotos von wichtigen Personen der Uni geplant, das auch
die erfahrenen Fachschaftsmitglieder auf die Probe stellen soll. Vielen Dank an dieser
Stelle an die FS Philo, die uns die Fotos geliehen hat!

• Sonntag:
– Vormittags machen wir neue Fachschaftsbilder, FloQ bringt seine Kamera mit.
– Danach gibt es einen gemeinsamen Spaziergang.

2. Kurzbericht Stand Seminarpräsentation (Dominik)

• Der Raumantrag ist eingereicht.
• Die Präsentation wird wahrscheinlich am 20. Januar 2014 in Hörsaal 12 oder 13

beziehungsweise im Seminarraum 17 im ITZ stattfinden.

Diskussionen
1. Sollen wir den Glühwein wieder verschenken, oder verkaufen wir ihn zum Selbstkostenpreis?

(Stefan)

• Es gab eine E-Mail von Frau Holzapfel, dass es einen Glühweinstand vor der Mensa geben
wird, der von Hochschulgruppen und Fachschaften genutzt werden kann.

• Wollen wir dennoch versuchen, einen Stand vor der FIM aufzustellen?
• Es stellt sich die Frage, ob der Glühwein wie in den letzten Jahren verschenkt oder zum

Selbstkostenpreis verkauft werden soll.
• Abstimmung: Sollen wir versuchen, einen Glühweinstand am Haupteingang der FIM zu

erhalten?
– Ergebnis: Einstimmig angenommen, 13 dafür - 0 dagegen - 0 enthalten.

• Abstimmung: Sollen wir den Glühwein verschenken?
– Ergebnis: 12 dafür - 1 dagegen - 0 enthalten

2. Nachbesprechung der Informationsveranstaltung des Dekans (Marco)

• Vor der Sitzung hat die Informationsveranstaltung der FIM stattgefunden.
• Gesprochen wurde über Neuigkeiten aus der Fakultät und Universität und über Änderungen

an den Studiengängen der FIM.
• Es herrschte eine angenehme Atmosphäre, da man auch mit den Profs ein wenig gelacht hat

und es schien kein Problem zu sein, auch gegenteilige Meinungen äußern zu können.
• Die gezeigten Folien findet man online jetzt auch in unserem Stud.IP-Veranstaltungsboard.

Außerdem werden wir nach Möglichkeit noch einen Blogpost zur Infoveranstaltung verfassen.
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Abstimmungen über Anträge im Studierendenparlament
1. GO-Änderung: ohne “und die Fachschaften” (Marco)

• Am Donnerstag tagt wieder das StuPa.
• Auf der letzten Sitzung konnte man sich nicht einig werden mit dem Haushaltsplan, deshalb

hat sich jemand genauer damit befasst.
– Es hat sich herausgestellt, dass der Teilsatz “und die Fachschaften” nicht notwendig

und noch nicht einmal rechtskräftig ist.
– Daher wird er entfernt.

• Abstimmung: Wie soll die FSinfo über den Antrag der GO-Änderungen abstimmen?
– Ergebnis: 11 dafür - 0 dagegen - 0 enthalten - 2 keine Meinung.

2. Haushaltspläne (Marco)

• Es ist unsicher, ob darüber abgestimmt wird.
• Hier kann es passieren, dass auch der StuPa-Sitzung noch anderes vereinbart oder Dinge be-

sprochen werden, zu denen wir nur begrenzt Wissen haben können (bspw. die Haushaltspläne
der anderen Fachschaften).
– Marco soll im Zweifelsfall selbstständig entscheiden.

• Abstimmung: Wie soll die FSinfo über die Haushaltspläne abstimmen, sofern es zu einer
Abstimmung kommt?
– Ergebnis: 8 dafür - 0 dagegen - 2 enthalten - 3 keine Meinung.

3. LHG: Barrierefreiheit der Universitätsgebäude (Marco)

• Die Idee ist begrüßenswert, aber es kommt die Frage auf, warum besonders auf das NK
eingegangen wird.
– Das NK ist das älteste Gebäude. In der FIM hingegen können Menschen mit Behin-

derungen an Vorlesungen teilnehmen, auch die Toiletten im Keller sind barrierefrei.
– In der FIM wären höchstens die Eingangstüren verbesserungsbedürftig.

• Wie sieht es mit den anderen Gebäuden aus?
– Es gab bereits Vorarbeit in anderen Anträgen, die die Situation analysiert haben.
– Der Antrag ist sehr gut ausgearbeitet, die Personen sind sogar selbst mit einem Rollstuhl

über den Campus gefahren, um Probleme aufzuspüren.
• Von Uni-Seite aus werden bereits bauliche Maßnahmen unternommen:

– Bei der gefährlichen Schräge, die im Antrag erwähnt wird, wurden bereits Haltegriffe
angebracht.

• Abstimmung: Wie soll die FSinfo über den Antrag “Barrierefreiheit” der LHG abstimmen?
– Ergebnis: Einstimmig angenommen, 13 dafür - 0 dagegen - 0 enthalten - 0 keine

Meinung.
• Marco kann den Antrag bei Gelegenheit gerne loben, denn durch die gute Ausarbeitung

wird er auch eher von der Unileitung ernstgenommen.

Sonstiges
1. Vollversammlung (Lisa)

• Morgen findet um 18 Uhr im HS 10 Audimax die Vollversammlung statt.
• Lisa fragt nach, ob es Anmerkungen, Bedenken oder Fragen gib. Das ist nicht der Fall.
• Wir wollen als Fachschaft möglichst neutral bleiben.
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• Prof. Freitag wird nicht die ganze Zeit anwesend sein, da er terminliche Verpflichtungen
hat, jedoch wird er für Fragen zur Verfügung stehen.

• Wird am Eingang geprüft, ob es sich um Studierende handelt? Sonst könnten auch nicht
stimmberechtigte Personen erscheinen und das Ergebnis verfälschen.
– Eine Türkontrolle ist möglich, aber unseres Wissens nicht angedacht.
– Die Veranstalter und Veranstalterinnen behalten sich das Recht vor, die Veranstaltung

nicht öffentlich zu machen und Presse, Personal der Universität und andere nicht
stimmberechtigte Personen auszuschließen.

• Wie ist die rechtliche Basis der Vollversammlung?
– Unseres Wissens nach nur in der Geschäftsordnung des studentischen Konvents nicht

der GO der Uni oder dem Bayerischen Hochschulgesetz.
– Sobald die Vollversammlung beschlussfähig ist, ist sie ein universitäres Gremium. Damit

haben die anwesenden, stimmberechtigten Personen das Hausrecht und können die
Öffentlichkeit ausschließen.

• Leider wurde im Vorfeld die Stimmung durch Sticker, “Geht’s noch?”-Plakate und anderem
gedrückt.
– Wir wissen bisher nicht, wer genau für diese Aktionen verantwortlich war, der AStA

oder die Fachschaften waren es nicht.
• Wir sind gespannt auf die Vollversammlung und lassen uns überraschen!
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